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GROSSE KREISSTADT 
 
 

 
 

BESCHLUSSPROTOKOLL 
 

über die öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 06.05.2024  
im Sitzungssaal des Rathauses Lindorf (Zähringer Straße 3) 

 
Beginn: 19:01 Uhr   Ende: 19:32 Uhr 

 
§§ 11 – 14 öffentlich 

 
 
 

ANWESENHEIT 
 

Vorsitz 
 
Ortsvorsteher Dr. Alexander Forkl (stimmberechtigt)   
 
 
Mitglieder 
 
Ortschaftsrat Albrecht Ellwanger     
Ortschaftsrat Dr. Julian Feinauer     
Ortschaftsrätin Christine Forkl-Kruschina     
Ortschaftsrat Burkhardt Horr     
Ortschaftsrätin Ursula Neroladakis     
Ortschaftsrat Klaus Pesl     
Ortschaftsrat Thomas Wachsmann     
Ortschaftsrätin Birgit Zimmermann     
 
 
Entschuldigt 
 
Ortschaftsrätin Heike Schiller-Glunde   aus privaten Gründen verhindert 
 
 
Schriftführer/in 
 
Frau Hanna Müller (Gremien und Öffentlichkeitsarbeit)   
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   § 11 öffentlich  
   

  Bekanntgabe von Beschlüssen  
     
 

ORLI 06.05.2024 
  

 
 
Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Lindorf vom 04.03.2024 sind keine 
Beschlüsse bekannt zu geben. 
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   § 12 öffentlich  
   

  Einwohner/innen fragen - die Verwaltung antwortet  
     
 

ORLI 06.05.2024 
  

 
 
Keine Wortmeldungen. 
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   § 13 öffentlich  
   

  Kindergartenbedarfsplan 2024/2025  
     
 

ORLI 06.05.2024 
GR/2024/058 

 
 
Gesetzliche Anzahl Stimmberechtigter: 10 
Anwesende Anzahl Stimmberechtigter: 9 
 
 
Der Ortschaftsrat nimmt Kenntnisnahme von der Kindergartenbedarfsplanung 2024/2025, wie in 
Anlage 1 zur Sitzungsvorlage GR/2024/058 dargestellt. 
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   § 14 öffentlich  
   

  Allgemeine Verwaltungsangelegenheiten  
     
 

ORLI 06.05.2024 
  

 
 
ORLI, 
240, 
320, 
322 

1. Tag der offenen Tür und Einweihung des Anbaus im 
Eichwiesenkindergarten 
 
OV Dr. Forkl (LBL) informiert, dass der Kindergarten Eichwiesen am 
Samstag, 06.07.2024 von 11:00 bis 16:00 Uhr einen Tag der offenen Tür 
im Zusammenhang mit der Einweihung des Anbaus veranstalte. Von der 
Verwaltung werden OB Dr. Bader, BMin Kullen sowie die Architektin Frau 
Wischropp (Technische Infrastruktur) und Frau Voltmann (Bildung) 
anwesend sein. 
 
 

ORLI 2. Aufstellung des Maibaums 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass der Musikverein Lindorf am Samstag, 
27.04.2024 den Maibaum in der Ortsmitte beim Bürgerhaus aufgestellt 
habe. Etwa 250 Personen seien anwesend gewesen. Im Anschluss 
spielte die Jugendkapelle und die Stammkapelle des Musikvereins und es 
gab Rote vom Grill und Getränke. 
 
 

ORLI 3. Garagenflohmarkt 
 
OV Dr. Forkl (LBL) berichtet über den Garagenflohmarkt am Sonntag, 
28.04.2024 in Lindorf. Viele Lindorfer haben die Gelegenheit 
wahrgenommen, besonders ihre Kindersachen anzubieten. 
 
 

ORLI 4. Einweihung Rathausnebenplatz 
 
OV Dr. Forkl (LBL) informiert, dass am 28.04.2024 auch der 
Rathausnebenplatz offiziell eingeweiht wurde. Es haben einige 
Bürgerinnen und Bürger die Gelegenheit genutzt und seien zur 
Einweihung gekommen. 
 
 

ORLI 5. Lindorfer Waldfest 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass am 05.05.2024 das traditionelle Lindorfer 
Waldfest stattgefunden habe. Dieses werde vom Musikverein Lindorf 
durchgeführt. Seit der Umstellung des Termins vom 1. Mai auf den 
Sonntag nach dem 1. Mai werde das Fest vor allem von Familien besucht. 
 
 

ORLI 6. Rotgockelfest 
 
OV Dr. Forkl (LBL) lädt zum Rotgockelfest in Ötlingen ein. Dieses findet 
am 09.06.2024 statt. 
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ORLI, 
240 

7. Fehlende Spielgeräte  
 
OR Pesl (LBL) merkt an, dass ein Spielhäuschen auf dem Spielplatz 
Birkenweg fehle sowie der Bagger auf dem Eichwiesen Spielplatz entfernt 
wurde. Diese Spielgeräte werden von den Familien schmerzlich vermisst. 
Er erkundigt sich nach den Gründen, weshalb diese Spielgeräte abgebaut 
wurden. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass er die Gründe nicht kenne und sagt zu, 
sich diesbezüglich zu erkundigen. 
 
 

ORLI, 
240 

8. Kaputte Abwasserleitung im Bürgerhaus 
 
OR Pesl (LBL) informiert, dass es im Bürgerhaus eine Abwasserleitung 
zerrissen habe. Er wurde hierüber durch die Inhaberin des Bürgerhauses 
informiert und habe es an die Stadtverwaltung weitergeleitet. Dies sei nun 
zwei Wochen später gemacht worden. Er verstehe nicht, weshalb dies so 
lange dauere. Den Schaden habe es hierdurch vervielfacht und dieser 
Schaden habe ebenfalls einen sehr unangenehmen Geruch verursacht. 
Es gebe Geld für Instandsetzungsarbeiten, er verstehe nicht, warum dies 
nicht ausgegeben werde. Er gibt dem neuen Ortschaftsrat mit auf den 
Weg, dass ein Gespräch mit OB Dr. Bader und EBM Riemer geführt 
werden solle, damit der Ortschaftsrat Budget bekomme, um sich selbst 
um die Instandhaltung zu kümmern. 
 
OR Ellwanger (LBL) fragt nach, ob der Schaden schon bei der Begehung 
als vorhersehbar aktenkundig gewesen sei und wann dies gewesen sei. 
 
OR Pesl (LBL) entgegnet, dass die Begehung schon vor circa zwei Jahren 
gewesen sei. Für die Zukunft wäre es eine Idee, dass jemand aus dem 
Ortschaftsrat anwesend sein könne, wenn eine Begehung im Bürgerhaus 
seitens der Stadt stattfinden werde.  
 
OR Ellwanger (LBL) erkundigt sich, ob man das Protokoll dieser 
Begehung einsehen könne, falls dies vorhanden sei. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass er davon ausgehe, dass es hier kein 
richtiges Protokoll gebe. 
 
ORin Neroladakis (LBL) merkt an, dass der aktuelle Zustand für das 
Bürgerhaus und dessen Gastronomie rufschädigend sei. 
 
OR Horr (LBL) stimmt zu, dass es rufschädigend sei und es nicht sein 
könne, dass es in einer Pizzeria stinke. Dort sei auch beispielsweise 
Kinderchor, Kinder spielen dort und die Situation könne für die Kinder 
gefährlich sein. Er frage sich, was es für eine städtische Politik sei, dass 
man Gebäude so runterkommen lasse, dass man nur noch grundsanieren 
oder abreißen könne, obwohl man eigentlich zu Beginn schnell das 
Problem beheben könne. Er frage sich weiter, was beispielsweise das 
Rechnungsprüfungsamt hierzu sage. Der Dreschschuppen sei auch ein 
gutes Beispiel hierfür. Er bittet um Stellungnahme der Stadt, wie man es 
rechtfertigen könne, dass man immer sage, dass man kein Geld habe 
aber sich dann auf der anderen Seite ein neues Verwaltungsgebäude 
baue. Wenn man aber Geld sparen könnte, werde nichts getan. Da müsse 
man sagen, dass einige faul zu sein scheinen oder an der falschen Stelle 
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sitzen.  
 
 
 

350 9. Verkehrssituation Zähringer Straße 
 
ORin Neroladakis (LBL) teilt mit, dass vor einer Zeit Orts auswärts die 
Geschwindigkeiten gemessen wurden. Bis jetzt habe man keine 
Ergebnisse vorgelegt bekommen. Es sei auch nicht Orts einwärts 
gemessen worden, obwohl man dies versprochen habe. Momentan 
scheine es keine Geschwindigkeitsmessungen zu geben und es werde 
ziemlich gerast. Sie möchte, dass mehr auf die Einhaltung der 30er Zone 
geachtet werde. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) bringt an, dass er dem Anliegen nachgehen werde. 
 
 

350 10. Blitzersäulen 
 
OR Wachsmann (LBL) erkundigt sich, ab wann die Säulen aktiv 
geschalten werden. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) erkundigt sich diesbezüglich.  
 
 

ORLI 11. Equipment Musikverein 
 
OR Horr (LBL) erkundigt sich, ob die Musikinstrumente weggestellt 
werden, wenn man den Raum im Bürgerhaus miete. 
 
OV Dr. Forkl (LBL) teilt mit, dass das Klavier und Schlagwerk oft dort 
stehen. Alle Termine seien ihm aber eigentlich bekannt.  
 
OV Dr. Forkl (LBL) sichert eine Überprüfung zu. 
 

   
 
 
 
 

Gez. 
Müller 
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